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In Fig. 61 if’t ein Lieéau'l'cher combinirter Warmwafi'er-Heiz— und Koch-
Apparat in einem Längen—, Querfchnitt und zwei Horizontalfchnitten dargefiellt“).

Fig. 61.

 

 

  

   

       

 

COmbinirter \Val'fer-Heiz- und Koch-Apparat von Lizömz in Magdeburg-Sudeuhurg3l).
l' G,40 n. r.

Bei diefem Apparat wird der Wärmmufnehmer von einem lang gefireckten ovalen Keffel gebildet,
in den die drei Heizfchächte u eingefetzt find; wie bereits angedeutet, könnten [tatt defl'en auch verticale

\Val'l'errohre oder gewundene Schlangenrohre, [lie in einem Heizfchacht [leben, angewendet werden. Die
Heizfchächte, die feitlich vom Waller umgeben find, haben runde, von aufsen leicht verfiellbare Rolle [;
die hohe roth glühende Coke (! liegt direct an den Wafferwänden; die nach oben ltrahlende Wärme und
die abziehenden Cafe dienen für Kochzwecke. Die vom Feuer berührte Fläche il°c eine kleine; allein da-
durch, dafs fefte glühende Körper und nicht Cafe die Fläche berühren, ifi ein intenfiver Effect erreicht.
Will man weniger Itark heizen und das Feuer mehr unter der Kochplatte haben, um fchärfer kochen zu

können, fo [teilt man den Rof’t L' höher (wie im erften Schacht, von links aus gezählt, gefchehen); will
man mit dem Apparat gar nicht heizen, fo letzt man den Sommerrofl: ein (wie im dritten Schacht beif
gefchehen). Je nachdem man viel oder wenig feuert, einen oder mehrere Schächte heizt, erhöht fich

fchnell oder langfam die Temperatur des Heizwal'l'ers, das von hier aus in die Heizkörper des Gebäudes
fleigt (wie durch die Pfeile im Längen- und Querfchnitt angedeutet); das von den Heizkörpern zurück-
kommende Walter fließt in den Wallerkefl'el (fiehe den links ftehenden Grundrifs).

Anderweitige Modificationen der Lz'ebau’fchen Apparate iind in den unten”)
namhaft gemachten Quellen zu finden.

Einen verwandten Apparat hat H Tz'llack in New—York conftruirt; derfelbe
dient fowohl zum Kochen, als auch zur Herftellung von heißem Waffer und von
Dampf für die verfchiedenen Bedürfniffe. Im Feuerraum des eigentlichen Herdes
liegen zwei Rohrfchlangen‚ von denen die untere zur Erzeugung von heifsem Waffer,
die obere zur Bildung von \Vafferdampf beltimmt ill. Links und rechts vom Herd
fteht je ein Behälter, wovon der eine das heifse Waffer, der andere den Dampf

“; Nach: \Vochhl. {. Arch. u. Ing. 1382, S. 431.

"") Zeitl'chr. d. Ver. deutfch. Ing. 1878, S. 313.

Combinirter \VaiTer-Heiz- und Kochapparnt von HERMANN LIEBAU in Magdeburg»$udenburg. Rohrleger 1879, S. 191.
Combinirter \Vafi'er-Heiz- und Kochappnrat der Villa Suchfenröder in Gohlis-Leipzig. \Vochbl. {. Arch. u. Ing.

1882, S. 431.
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